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länder ihre ungetheilte Aufmerksamkeit; denn bekanntlich ist in Eng-
land der Schulbesuch noch ein durchaus freier und der Staat nimmt
sich des Schulwesens nur insoferne an, als er jeder Schule, die sich

durch einen von der Regierung angestellten Inspektor Visitiren lassen

will, eine angemessen befundene Unterstützung zu Theil werden läßt.
Die Engländer wollten nun die Ansichten der Ausländer vernehmen.

Die Schweizer, Deutschen und Portugiesen sprachen energisch für
obligatorische Schulen, während die Hauptmacht der Franzosen und

Belgier unbedingt für Freiheit des Schulbesuches plädirte. In der

Endabstimmung ergab sich eine kleine Mehrheit für die freie Schule.

(2) Jahresversammlung
des Freundschaftsvereins, Samstags den v. Juni, Vormittags
10 Uhr im Gasthof zum Schlüssel in Bern. Eine Stunde früher
versammelt sich der Garantenverein für den „Berner-Schulfreund".

Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Der Vorstand.
Die Redaktion.

Kreissynode Aarberg
Samstags den 30. Mai, genau von Morgens 9 Uhr an im Schul-
Hause in Seedorf. —

Verhandlungen:
1) Bericht über die Thätigkeit des Ausschusses;

2) Behandlung der obligatorischen Fragen;
3) Wahl des Vorstandes und Rechnungsablage;
4) Unvorhergesehenes. —

Auf den offiziellen Theil der Verhandlungen folgt eine kleine

Uhlandsfeier.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Schöpfen, den 1. Mai 1863.

Der Vorstand.

Verantwortliche Redaktion: D. Dach, in Steffisburg.
Druck und Expedition: Aler. Fischer, in Bern.


	[Impressum]

